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APOTHEKEN-NOTDIENST
von 8.30 bis 8.30 Uhr anderntags 

Donnerstag, 08.05.2025: 
St. Pelagius-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 52 88
Hauptstr. 53, 78337 Öhningen
 
Freitag, 09.05.2025: 
See-Apotheke Marktstätte, Tel.: 07531 - 2 20 23
Marktstätte 19, 78462 Konstanz
 
Samstag, 10.05.2025: 
Sonnen-Apotheke Allensbach, Tel.: 07533 - 50 40
Radolfzeller Str. 36, 78476 Allensbach
 
Sonntag, 11.05.2025: 
Schnetztor-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 23 55
Bodanstr. 39, 78462 Konstanz
 
Montag, 12.05.2025: 
Paradies-Apotheke Konstanz, Tel.: 07531 - 2 52 52
Schulthaißstr. 1, 78462 Konstanz
 
Dienstag, 13.05.2025: 
Purren-Apotheke Litzelstetten, Tel.: 07531 - 4 42 68
Martin-Schleyer-Str. 28, 78465 Konstanz
 
Mittwoch, 14.05.2025: 
Rosgarten-Apotheke Wollmatingen, Tel.: 07531 - 12 82 99 40
Riedstr. 2, 78467 Konstanz
 
Donnerstag, 15.05.2025: 
Hubertus-Apotheke Konstanz, Tel.: 07531 - 3 13 52
Staader Str. 2, 78464 Konstanz

Notrufe / Bereitschaft der Ärzte uNd apothekeN

NOTRUFE
Polizei 110

Notruf / Feuerwehr 112

ÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST
Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport 19222

Vergiftungs-Informationszentrale 0761/19240 
(bei unklarer Vergiftung)

TIERARZT
Auskünfte erteilen die Tierarztpraxen

SONSTIGE RUFNUMMERN
Grundschule 4149

Kath. Kindergarten 2217

Kath. Pfarramt 5567

Ev. Pfarramt 07531/94420

Polizeiposten Wollmatingen 07531 942993

Stadtverwaltung 07531 900-0

Stadtwerke 07531 803-0

Grundsteuer 07531 900-2335

Abfallberatung 07531 996-188 oder 996-189

Rentenanträge, Info 07531/900-2888

Sozialhilfe, Info 07531/900-2888

Bodenseeschiffsbetriebe, Anlegestelle Dingelsdorf 933054
Sozialpsychiatrischer Dienst:  07531/8199424, 
E-Mail: SPDI@zfp-reichenau.de

LANDRATSAMT KONSTANZ
Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz,
Fax: 07531 800-1385, E-Mail: info@LRAKN.de
Internet: www.LRAKN.de
Telefonzentrale für sämtliche Dienststellen: 07531 800-0

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Ortsverwaltung Dingelsdorf • Tel. 07533/5295
E-Mail: dingelsdorf@konstanz.de
Homepage:  www.konstanz.de/dingelsdorf-oberdorf

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Ortsvorsteher oder sein Stellvertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach
Telefon 07771 9317-11 • Telefax 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 23,50 Euro jährlich

ORTSVERWALTUNG DINGELSDORF
Rathausplatz 1, 78465 Konstanz, E-Mail: dingelsdorf@konstanz.de
www.konstanz.de/dingelsdorf-oberdorf

Wir sind für Sie da
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und Mittwoch von14.00 bis 16.30 Uhr

Pfahlbaumuseum
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und Mittwoch von 14.00 bis 16.30 Uhr

Ortsvorsteher Horst Böttinger-Thyssen
Sprechstunden nach Vereinbarung
Horst.Boettinger-Thyssen@rat-konstanz.de

Verwaltung/Bauhof
Gabriela  Steffens Telefon: 5295 
E-Mail: gabriela.steffens@konstanz.de

Bürgerservice
Karin Fuchs Telefon: 5295 
E-Mail: karin.fuchs@konstanz.de
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80 Jahre Ende des 2. Weltkriegs
 
Am 8. Mai 1945 trat die bedingungslose Kapitulation der 
deutschen Wehrmacht in Kraft. Aber schon am 26. April 
1945 nachmittags gegen 1:00 Uhr nahmen französische 
Panzereinheiten Dingelsdorf ein. Die eigentliche Besat-
zung erfolgte am 5. Mai 1945. Unser früherer Bürgermeis-
ter Philipp Fach (1948 – 1969) beschreibt die Gescheh-
nisse mit den Worten: „Am Vormittag des 5. Mai 1945, 
während die Quartiermacher die Quartiere aussuchten, 
befahl Leutnant Angst, ein gut deutschsprechender fran-
zösischer Offizier (Elsässer), den Bürgermeister und den 
Gemeinderat auf das Rathaus. Er gab bekannt, dass die 
Nationalsozialistische Regierung zu bestehen aufgehört 
habe und an deren Stelle die franz. Militärregierung trete. 
Am Nachmittag desselben Tages mussten sich sämtliche 
männlichen Einwohner im Alter von 18 bis 60 Jahren auf 
dem Rathaus melden.“

Zum Tag der bedingungslosen Kapitulation schrieb Phi-
lipp Fach: „Der 8. Mai 1945 war für die Sieger ein großer 
Freudentag. Es wurde viel Munition verschossen und 
noch mehr Wein getrunken. Der Bürgermeister musste 
aus diesem Anlass 70 Hühner requirieren, die in der Feld-
küche gebraten wurden. Auch musste er von Haus zu 
Haus und Teller sowie Essbesteck besorgen. Den Höhe-
punkt bildete das Ess- und Trinkgelage am Abend in der 
Gastwirtschaft zur „Seeschau“, das sich bis in die Morgen-
stunden hinzog.
 
Von 1939 bis 1945 wurden in Dingelsdorf insgesamt 112 
wehrfähige Männer zum Kriegsdienst eingezogen, von 
denen 22 ihr Leben verloren. Serbische, polnische und 
russische Kriegsgefangene, die in Dingelsdorf Arbeits-
einsätze verrichten mussten, erlangten ihre Freiheit. 
Albert Riesterer (Pfarrer in Dingelsdorf von 1967-84) er-
innert sich in seinem Büchlein „Dingelsdorf – Land und 
Leute“ an diese Zeit: „Das Dorf wurde besetzt ohne 
jeden Widerstand. Die Franzosen stellten am Weg, 
gegenüber der Werkstatt Egon Baumann einen Fah-
nenmast auf mit der Franzosenfahne. Ein Posten be-
hütete sie. Alle, die vorübergingen mussten ihr Rever-
enz erweisen, die Männer ihre Kappe lupfen. Man ließ 
eben Kappe und Hut daheim oder machte zur Kirche 
einen Umweg.“ Albert Riesterer, der selbst von 1941 
bis 1945 im Konzentrationslager Dachau inhaftiert war, 
erwähnt, dass das Kriegsende für Dingelsdorf hätte 
auch noch übel ausgehen können. „Als gegenüber 
bei Überlingen Goldbach bombardiert wurde, erzit-
terten auch in Dingelsdorf die Häuer. Meine Dachauer 
Gefangenen-Kameraden mussten dort eine unterirdi-
sche Flugzeugfabrik bauen. Die meisten Gefangenen 
überlebten dieses mörderische Kommando nicht. Zur 
Zeit des Einmarsches der Franzosen, ließ sich der ba-
dische Gauleiter Robert Wagner mit einigen SS-Leuten 
am Landungssteg von einem Boot abholen. Wenn die 
Franzosen das geahnt hätten?“

Unsere Schulhelferin Luise Sohns erinnert sich an die 
Nachkriegszeit: „Infolge des Krieges wurden beide 
Schulsäle beschlagnahmt durch Militär und Rüstung, 
sodass der Unterricht eingestellt werden musste. Im 
September 1945 wurde die Besatzung verringert und 
mit der Freigabe der Schule durch die Kommandantur 
konnte der Schulunterricht am 26.11.1945 wieder auf-
genommen werden.
 
Ute Pietrzak erinnert in Ihrer wunderbaren Chronik auch 
an den Bürgermeister Adolf Wilhelm (1945-48), der im 
Dritten Reich aus politischen Gründen im Gefängnis 
gesessen hatte. „Adolf Wilhelm engagierte sich sehr für 
die Kriegswitwen im Dorf. Er war gezwungen, für die Be-
satzungsbehörden, Vieh, Ernteerträge und anderes zu 
konfiszieren. Ute Pietrzak erinnerte auch an Kurt Müller, 
der im KZ Sachsenhausen schwer misshandelt und 1945 
durch die Sowjets befreit wurde. Der Bundestagsabge-
ordnete und stellvertretende Vorsitzende der KPD ver-
starb 1990 in Dingelsdorf.
 
Trotz all dem persönlichen Leid war der Tag, an dem 
sich die Tore der Konzentrationslager öffneten, auch für 
Deutschland ein Tag der Befreiung. Eine Befreiung von 
der faschistischen Naziherrschaft. Mehr aber steht der 
8. Mai in ganz Europa für das ersehnte Ende des rassisti-
schen Völkermordes.

„Nie wieder“ gemahnen uns die 50 Millionen Tote des 2. 
Weltkrieges. Nie wieder Fremdenhass, nie wieder Rassis-
mus, nie wieder Krieg. Und nie wieder sich für wertvoller 
halten als andere. Nie wieder antisemitisches Denken. Nie 
wieder darf Hass unser Handeln bestimmen.
 
In diesem Sinne ist auch die letzte Osterbotschaft des 
verstorbenen Papstes Franziskus an uns gerichtet: „Wie 
viel Todeswillen sehen wir jeden Tag in den vielen Kon-
flikten in verschiedenen Teilen der Welt! Wie viel Gewalt 
sehen wir oft auch in Familien, gegen Frauen oder Kinder! 
Wie viel Verachtung wird den Schwächsten, den Ausge-
stoßenen, den Migranten bisweilen entgegengebracht!“ 
Und weiter: „Es kann keinen Frieden geben ohne echte 
Abrüstung! Der Anspruch eines jeden Volkes, für seine 
eigene Verteidigung zu sorgen, darf nicht zu einem all-
gemeinen Wettrüsten führen. Das Osterlicht spornt uns 
an, füreinander zu sorgen, die gegenseitige Solidarität zu 
stärken und uns für eine ganzheitliche Entwicklung aller 
Menschen einzusetzen.“

 
Ihr Ortsvorsteher mit dem gesamten Ortschaftsrat 
und der Ortsverwaltung

Horst Böttinger-Thyssen
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Die Ortsverwaltung infOrmiert

Ortsverwaltung geschlossen
Wegen einer innerbetrieblichen Schulung bleibt die Ortsver-
waltung am Mittwoch, 14.05.2025 morgens geschlossen. Nach-
mittags ab 14 Uhr ist die Verwaltung wieder für Sie und Ihre 
Anliegen da.

Zu verschenken !!
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr gebrauchen können ?
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, kann hier in einer kosten-
losen Kleinanzeige zum Verschenken angeboten werden. Wenden 
Sie sich bitte an:
Ortsverwaltung Dingelsdorf:  Tel. 07533 / 5295 oder per Mail: din-
gelsdorf@konstanz.de
 
•	 Babyschale, Maxi-Cosi mit Babyeinsatz, Tel. 07533 - 5025

Aus deR stAdtveRwAltung

Ein Schritt weiter zur klimafreundlichen Mobili-
tät - Entwurf zum Klimamobilitätsplan liegt vor
Die Stadt will bis 2035 weitgehend klimaneutral werden und sieht 
den Klimamobilitätsplan als geeignetes Instrument dafür. Der neue 
Plan entwickelt den bisherigen Masterplan Mobilität 2020+ gezielt 
unter dem Aspekt des Klimaschutzes weiter. Dem Entwurf hat der 
Technische und Umweltausschuss am 3. April zugestimmt.
Es soll ein Gesamtverkehrskonzept mit einem zeitlichen Horizont 
bis 2035 erstellt werden. Vom Land Baden-Württemberg gibt es 
dafür 75 Prozent Förderung, was einen geschätzten Kostenvor-
teil von etwa 20 Millionen € ausmacht. Gefördert werden damit 
zum Beispiel Fußgängerüberwege, Straßenumgestaltungen sowie 
E-Mobilität und Verkehrsmanagement.

Jetzt informieren: Mobilitätsforum am 14. Mai
Für alle, die sich über den Klimamobilitätsplan informieren möch-
ten, findet am 14. Mai das Mobilitätsforum statt. Beginn ist um 18 
Uhr im Sigismund-Saal im Konzil. Weitere Infos und die Anmeldung 
gibt es unter konstanz.de/klimamobilitaetsplan.

Einladung zur Grünen Stunde 
Das Team von Smart Green City und Amt für Klimaschutz laden zur 
„Grünen Stunde“ ein – eine Veranstaltungsreihe, die immer mitt-
wochs von 14. Mai bis 11 Juni um 18.30 Uhr stattfindet.
 
Das Team von Smart Green City und das Amt für Klimaschutz laden 
im Mai und Juni 2025 zur „Grüne Stunde“ ein. Die fünf Kurzvorträge 
geben Einblicke in Smart Green City-Projekte und Klimaschutzthe-
men. Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr im Begegnungsraum in der 
Hussenstraße 13. Nach den Impulsvorträgen können die Besuche-
rInnen Fragen stellen, sich bei einem Getränk austauschen und mit 
neuen Eindrücken in den Feierabend starten. 

Die Termine im Überblick:
14. Mai „KI im Verkehr: Vorrausschauende Ampeln“
Eine KI-gesteuerte Fußgängerampel, die im richtigen Moment auf 
Grün schaltet? Sebastian Krebs (HTWG) verrät, an welcher Konstan-
zer Ampel ab Mai eine KI trainiert wird, wie prädiktive Ampelsteu-
erung funktioniert und wie dabei der Datenschutz erhalten bleibt. 

21. Mai „Smarte LED-Beleuchtung: Besseres Licht, weniger 
Energie“
Auf der Europabrücke wird bald neue LED-Technik installiert. Pan-
cho Westfeld (Stadtwerke Konstanz) erklärt, wie die neue Leucht-
technik und Sensorik die Straßenbeleuchtung effizienter und um-
weltverträglicher machen.

Natur schützen durch Nichtstun - Stadt ruft 
BürgerInnen zum „Mähfreien Mai“ auf
Die Stadt Konstanz ruft alle BürgerInnen, Unternehmen und In-
stitutionen dazu auf, sich an der bundesweiten Aktion „Mähfreier 
Mai“ zu beteiligen. Ziel ist, Rasenflächen einen Monat lang nicht zu 
mähen und so einen einfachen, aber wertvollen Beitrag zum Schutz 
der Artenvielfalt und zur Verbesserung des Mikroklimas zu leisten.
 
Ungemähte Wiesen bieten Lebensraum für Insekten und fördern 
das Wachstum von Blühpflanzen wie Wiesen-Margeriten, Wie-
sen-Salbei oder Wilder Möhre. Gleichzeitig wird durch die längeren 
Vegetationsperioden die Bodenqualität verbessert und die Wasser-
speicherung erhöht.
 
Die Technischen Betriebe Konstanz (TBK) beteiligen sich an der Akti-
on, indem sie Land- und Wiesenbereiche nur in größeren Abständen 
und vor allem schonend mähen. Bäder, Parkanlagen und Sportplät-
ze müssen allerdings auch im Mai weiterhin gemäht werden. Darauf 
längere Zeit zu verzichten, ist durch die regelmäßige Nutzung die-
ser Flächen, wie auch bei Kitas und Schulen, nicht möglich. So sieht 
es auch zum Beispiel bei Straßenbanketten, Kreuzungsbereichen 
oder Einmündungen aus: Dort steht ganz klar die Verkehrssicherheit 
im Vordergrund.

Die Aktion geht auf eine Initiative der Deutschen Gartenbau-Gesell-
schaft 1822 e.V. (DGG) und der Gartenakademien zurück und basiert 
auf dem erfolgreichen britischen Vorbild „No Mow May“. Studien 
belegen: Schon kleine ungemähte Flächen können einen messba-
ren positiven Effekt auf die Biodiversität haben. Die Stadt ist seit 
Jahren Mitglied der DGG.

Passbilder ab 1. Mai digital - neue bundeswei-
te Regelung in Kraft – Übergangsregelung bis 
Ende Juli
Seit dem 1. Mai 2025 gelten neue Vorgaben für die Beantragung von 
Personalausweisen und Reisepässen: zulässig sind nur noch digitale 
Passbilder. Das Angebot einer schnellen, unkomplizierten Fotoauf-
nahme direkt vor Ort im Bürgerbüro und in den Ortsverwaltungen 
ist in Planung. Dazu muss das bestehende Gerät jedoch durch die 
Bundesdruckerei ausgetauscht werden. Das ist noch nicht erfolgt, 
weshalb für Konstanz eine Übergangsregelung greift.

Übergangsregelung bis zur Lieferung des Terminals
In berechtigten Ausnahmefällen können Papierlichtbilder über-
gangsweise bis zum 31.07.2025 akzeptiert werden. Das ist der Fall, 
solange die Behörde selbst noch kein funktionierendes Selbstbe-
dienungsterminal im Einsatz hat oder falls das Papierlichtbild im 
April erstellt wurde, aber erst später ein Termin vereinbart werden 
konnte. Da die Geräte für Konstanz noch nicht geliefert wurden, 
greift für Konstanz die Übergangsregelung. Die Stadt informiert, so-
bald die Terminals eingerichtet sind.

Zertifizierte Fotografen
Wer lieber weiterhin ein Foto bei einem Fotografen machen möch-
te, kann das tun. Wichtig ist: die Fotografen müssen zertifiziert sein 
und die Aufnahmen über ein sicheres, digitales Verfahren direkt an 
die Behörde übermitteln. Papierbilder oder selbst erstellte Fotos 
werden zukünftig nicht mehr akzeptiert. Zertifizierte Fotografen 
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sind unter alfo-passbild.com gelistet. Die Seite gehört zur Arbeits-
gemeinschaft E-Passfoto des Fotofachhandles und der Fotostudios, 
die das neue Verfahren zur sicheren Übertragung konzipiert hat.

Mehr Sicherheit, weniger Aufwand
Die neue Regelung ist Teil einer bundesweiten Initiative, die die Aus-
weisbeantragung vereinfachen, Manipulationen verhindern und 
den Service für die Bürgerinnen und Bürger verbessern soll. Die teil-
nehmenden Fotografen übermitteln das Passbild über eine sichere, 
verschlüsselte Verbindung in eine Cloud und von dort an das Bürge-
ramt. Das digitale Passbild erhält einen zugehörigen QR-Code, der 
sechs Monate lang gültig ist. So kann die Aufnahme mehrfach ver-
wendet werden. Das verschlüsselte Foto kann nur mit dem QR-Code 
und der Software beim Amt entschlüsselt werden.

Wichtiger MüllterMin

Montag,12.05.2025 Biomüll Oberdorf
Dienstag, 13.05.2025 Biomüll Dingelsdorf
Mittwoch, 14.05.2025 Gelber Sack Oberdorf

 
Problemstoff sammlung:
Dienstag, 13.05.2025, 10.30 – 14.30 Uhr 
Wertstoff hof Dorfweiher, Litzelstetter Str. 150

Aus dem dorfleben

Mittagstisch
Der Mittagstisch für alle Dingelsdorfer*innen und Oberdorfer*in-
nen ob groß, ob klein, ob jung, ob alt, einfach für alle, die auch Inte-
resse an netten Gesprächen untereinander haben
 
fi ndet statt am Mittwoch, 14.05.2025 
von 12:00 bis 13:30Uhr bzw. so lange der Vorrat reicht im Foyer der 
Thingolthalle.
 
Wir laden Sie ein zu 
Tomatensuppe zu 3,00 €
mit Brätklößchen  
Kaff ee/Tee zu 0,50 €
Kuchen     zu 1,00 €
 
Nach Möglichkeit verwenden wir regionale Produkte.
 
Wir freuen uns auf Sie !
Ihr Kochteam
 
Gabi Häfele, Irmgard Henßler, Thomas Kapitza, Andrea Kegel, Uschi 
Klink, Elke Martinow, Horst Messmer, Gaby Pöllabauer, Laisa Riedlin-
ger, Romy Schmid, Hansi Schmidt, Eddie Schreiber, Brigitta Sonntag, 
Beate Stader

Musikverein Dingelsdorf
Probe Jugendkapelle:

Freitags 18.30 Uhr - 19:30 Uhr
Im Haus zur Mühle

Probe Gesamtkapelle:
Freitags 20.00 Uhr - 22:00 Uhr

Im Haus zur Mühle
Weitere Termine fi nden Sie unter: 

www.musikverein-dingelsdorf.org

SG Dettingen-Dingelsdorf

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Kirchliche NachrichteN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

ST. NIKOLAUS
Dingelsdorf, Nikolausweg 2
Pfarrbüro: Tel. 07533 / 5567

Zentralbüro Litzelstetten: Tel. 07531 / 44171
E-Mail: pfarrbuero.peterupaul@bodanrueckgemeinden.de
www.bodanrueckgemeinden.de

Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden 
vom 8. bis 18. Mai

Donnerstag, 8. Mai 
18.30 Uhr  Litzelstetten Eucharistiefeier, vorbereitet von der 
  Frauengemeinschaft
 
Freitag, 9. Mai 
08.30 Uhr  Litzelstetten Morgengebet (Laudes)
18.30 Uhr  Wallhausen Eucharistiefeier
 
Samstag, 10. Mai 
11.00 Uhr  Litzelstetten Taufe von Ida Pauline Happersberger
14.00 Uhr  Dingelsdorf Taufe von Philine Yva Renner
18.30 Uhr  Dingelsdorf Eucharistiefeier
 
Sonntag, 11. Mai 
09.30 Uhr  Litzelstetten Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunionausteilung
12.30 Uhr  Mainau ökumenischer Wortgottesdienst
 
Montag, 12. Mai 
18.00 Uhr  Dingelsdorf Maiandacht für die ganze 
  Kirchengemeinde am Käppele
 
Dienstag, 13. Mai 
18.30 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 14. Mai 
07.30 Uhr  Dettingen Schülergottesdienst
07.45 Uhr  Litzelstetten Schülergottesdienst
08.00 Uhr  Dingelsdorf Schülergottesdienst
 
Donnerstag, 15. Mai 
18.30 Uhr  Litzelstetten Eucharistiefeier
 
Freitag, 16. Mai 
08.30 Uhr  Litzelstetten Morgengebet (Laudes)
 
Sonntag, 18. Mai 
09.30 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier
11.00 Uhr  Litzelstetten Eucharistiefeier (kleine Gemeinde)
12.30 Uhr  Mainau ökumenischer Wortgottesdienst
14.30 Uhr  Dettingen Taufe von Lias Oskar Schwander
19.00 Uhr  Dettingen Taizé-Abendlob
 
Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr

Wie Sie uns erreichen können
Pfarrer Nagel (Tel.: 015253893982 oder 07531-6924966), 
Pfarrer Florian (Tel.: 07533-9361252)
Gemeindereferent Herr Langkau (Tel.:07533 949 369) 
thomas.langkau@bodanrueckgemeinden.de

Sprechstunde von Pfarrer Nagel in Litzelstetten: 
Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr nach Terminabsprache im 
Pfarrbüro.
 
Pfarrbüro Dingelsdorf Öffnungszeiten:
Montag  16.00 – 18.30 Uhr
 
Zentralbüro Litzelstetten Öffnungszeiten:
Montag 9.30 – 11.30 Uhr
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag 9.30 – 11.30 Uhr
 
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie dann baldmöglichst 
zurück.

Gemeinsame Maiandacht der Bodanrückgemeinden
Zur gemeinsamen Maiandacht der Bodanrück-
gemeinden lädt die Frauengemeinschaft  St. Nikolaus am Montag, 
den 12. Mai 2025 um 18.00 Uhr ans Käppele am Höhenrücken-
weg in Dingelsdorf ein.
Die Andacht wird mitgestaltet von einer Bläsergruppe.
Bitte wenn möglich ein Gotteslob mitbringen.
Anschließend sind alle zu einem kleinen Umtrunk eingeladen.
Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der Kirche St. Nikolaus 
statt. In diesem Fall werden um 17.45 Uhr die Glocken läuten.
Ihre kfd St. Nikolaus, Dingelsdorf
 

Schokotag
Am Samstag 10. Mai ist bundesweit Weltladentag, unter dem 
Motto „Schoki fürs Klima? Kauf ich euch ab!“ weisen die Weltlä-
den auf die dramatische Situation vieler Kakaobäuerinnen und 
-bauern hin. Oftmals können die Einkommen die Kosten nicht 
decken, häufig müssen Kinder bei der Kakaoproduktion mit-
helfen. Zudem sind aufgrund des Klimawandels Investitionen 
in nachhaltige Anbaumethoden notwendig. Der Faire Handel 
garantiert höhere Mindestpreise, langfristige Partnerschaften 
und Leistungen wie Bio-Prämien. Schokoladen und Kakaopro-
dukte gehören seit vielen Jahren zu unseren Bestsellern; von 
klassischen Sorten über Flachtafeln, vegane Varianten, Schoko-
riegel, leckere Zotter-Kreationen bis hin zu Tartufi finden Sie im 
Weltladen ein großes Sortiment. Als Dankeschön für Ihre Unter-
stützung des Fairen Handels dürfen Sie sich am Weltladentag 
über einen süßen Gruß freuen – kommen Sie vorbei!
Wir erwarten Mitte/Ende Mai frische Mangos der Sorte Ame-
lie aus Burkina Faso. Mit dem Import der Früchte wird der Bau 
von Schulen in Burkina Faso unterstützt. Sie möchten eine oder 
mehrere Kisten mit 9 bis 11 Früchten? Bis 10. Mai nehmen wir 
Bestellungen an post@weltladen-dettingen.de entgegen.

 
WELTLADEN - FAIR HANDELN

Dingelsdorfer Str. 2, 78465 Konstanz-Dettingen
Öfnungszeiten:   

Montag-Freitag 15-18,30 Uhr, Samstag 9-12,30 Uhr
www.weltladen-dettingen.de

Tel. 0 75 33 / 94 97 55 (Laden), 93 56 55 (Büro), Fax 93 56 58
Träger: Partnerschaft für Eine Welt St.Verena e.V.

Folgen Sie uns auf 
instagram.com/weltladen_konstanz_dettingen
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Auferstehungskirche Litzelstetten &
Jakobus-Gemeindezentrum Wallhausen  

  
Pfarrer Jann Weinrich 

Tel. 0176/42082692 

Pfarrbüro  Litzelstetten  Pfarrbüro  Wallhausen
Holdersteig 25 a, 78465 Konstanz Schwanenweg 14, 78465 Konstanz 
Telefon: 07531-94420 Telefon: 07533-7283
E-mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de  E-mail: wallhausen@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-litzelstetten.de  www.ev-dettingen-wallhausen.de  
Bürozeiten: Bürozeiten:
Dienstag  10:00 – 12:00 Uhr  Dienstag  9:00 – 11:30 Uhr 
  Donnerstag  9:00 – 11:30 Uhr

Jubilate
"Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden." 2. Korinther 5,17

  
Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 09. Mai
15:00 Uhr  Kinderchorprobe in Litzelstetten
15:00 Uhr  Freitagsfrauen im Gemeindesaal der Auferstehungs-

kirche
18:30 Uhr  Suomikuoroprobe in der Auferstehungskirche
20:00 Uhr  Spieleabend im Gemeindesaal der Auferstehungskir-

che
 
Samstag, 10. Mai
17:00 Uhr  Einkehrgottesdienst vor der Konfirmation 
 in Litzelstetten mit Beate Granzin
 
Sonntag, 11. Mai
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst unter Leitung von 
 Beate Granzin in der Auferstehungskirche
! wir empfehlen stattdessen: 
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Wollmatingen
 
Montag, 12. Mai
19:45 Uhr  Kirchenchorprobe in der Auferstehungskirche
 
Dienstag, 13. Mai
20:00 Uhr  Posaunenchorprobe in Allensbach
20:00 Uhr  ökumenischer Bibelkreis im katholischen Gemeinde-

zentrum
 
Mittwoch, 14. Mai
08:00 Uhr  Morgenlob im Strandbad Wallhausen
09:30 Uhr  Koala-Treff im Gemeindesaal der Auferstehungskirche
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Wallhausen
19:30 Uhr  Quiltkreis im Gemeindesaal Litzelstetten
 
Donnerstag, 15. Mai
15:00 Uhr  Seniorenkreis im Gemeindesaal der Auferstehungskir-

che
 
Freitag, 16. Mai
15:00 Uhr  Kinderchorprobe in Litzelstetten
18:30 Uhr  Gospelchorprobe in der Auferstehungskirche
 
Samstag, 17. Mai
17:00 Uhr  Einkehrgottesdienst vor der Konfirmation in Wallhau-

sen mit Beate Granzin

Sonntag, 18. Mai
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst unter Leitung von Beate 

Granzin im Jakobus-Gemeindezentrum
! wir empfehlen stattdessen: 
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Gnadenkirche Allensbach

Was sonst noch InteressIert

Röbi geht – ein Filmabend 
über Leben und Tod:

Der Hospizverein Konstanz lädt am Freitag, 9. Mai, um 18.00 Uhr ge-
meinsam mit dem Seniorenzentrum Bildung + Kultur der Stadt Kon-
stanz zu einer besonderen Filmvorführung in das Seniorenzentrum, 
Obere Laube 28 Konstanz ein.
Gezeigt wird der vielfach beachtete Schweizer Dokumentarfilm 
„Röbi geht“ von Christian Labhart und Heidi Schmid. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.
„Röbi geht“, CH 2023, 83 Min, Schweizerdeutsch mit deutschen Un-
tertiteln, ist ein zutiefst berührender Film über den Tod als Teil eines 
erfüllten Lebens.
Im Zentrum steht Robert „Röbi“ Widmer-Demuth, ein Mann, der 
immer für andere da war. Als Sozialarbeiter, als Wegbegleiter, als 
Freund. Nun steht er vor seinem eigenen Abschied und begegnet 
dem Ende mit Offenheit, Wärme und bemerkenswerter Gelassen-
heit.
Die Kamera begleitet Röbi durch seine letzten Monate. Dabei ent-
steht das eindrucksvolle Porträt eines Menschen, der sich bewusst 
auf das vorbereitet, was kommt und dennoch das Leben in all sei-
nen Facetten genießt.
Im Anschluss an die Vorführung besteht Gelegenheit zu einem mo-
derierten Gespräch. Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
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sierten – unabhängig von Alter oder persönlichen Erfahrungen mit 
dem Thema.
Der Abend ist Teil der aktuellen Veranstaltungsreihe des Hospizver-
eins Konstanz.
Alle Infos auch unter https://hospiz-konstanz.de/veranstaltungen

Wenn Kinder nach  
Krankheit und Tod fragen

Kinder fragen oft früher, als viele denken nach schwerer Krankheit, 
Sterben und Tod. Sei es, wegen ihrer natürlichen, kindlichen Neu-
gier, weil in der Familie jemand betroffen ist oder weil ein Haustier 
gestorben ist. Gründe, zu fragen gibt es viele - wie aber finden Er-
wachsene die richtigen Worte?
Fachkräfte der Kinder- und Jugendhospizarbeit Landkreis Konstanz 
– Petra Dierenbach (Dipl.-Sozialpädagogin) und Alexandra Maigler 
(Dipl.-Psychologin) geben in ihrem Vortrag „Wie mag’s denn wohl 
im Himmel sein“ am 15. Mai ab 19.30 praktische Tipps, wie man sich 
mit Hilfe von Bilderbüchern und Ritualen altersgerecht und einfühl-
sam mit Kindern ab 6 Jahren über Krankheit und Verlust austauscht.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit der Stadtbibliothek Kon-
stanz und findet dort, in der Wessenbergstr. 43, 78462 Konstanz 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Der Vortrag richtet sich an Eltern, Großeltern, Erzieher:innen und 
alle, die Kinder in diesen sensiblen Themen als Bezugsperson be-
gleiten.

Die Angebote der Kinder- und Jugendhospizarbeit Landkreis Kons-
tanz stehen Familien, Kindern und Jugendlichen im Landkreis Kons-
tanz offen. Der Vortrag ist Teil der aktuellen Veranstaltungsreihe des 
Vereins. Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit zum Gespräch 
mit den Referentinnen.

Frühlingskonzert in der  
Gnadenkirche Allensbach, 
Sonnstag, 11. Mai, 20 h
Das juval quartett spielt Streichquartette von Fanny und 
Felix Mendelssohn
In der Reihe ALLENSBACH KLASSIK thematisiert das juval quartett die 
Geschwisterbeziehung Fannys und Felix‘ und spielt Streichquartet-
te beider Geschwister.

Das juval quartett gründete sich 2018 aus Studierenden der Mu-
sikhochschule Freiburg. Seitdem widmet sich das Quartett intensiv 
der Auseinandersetzung mit kammermusikalischen Werken von der 
Klassik und Romantik, bis hin zur Moderne. Spielfreude und die Be-
schäftigung mit Entstehungskontexten sind wichtige Aspekte für 
die Zusammenarbeit des Ensembles genauso wie die Vermittlung 
der gespielten Musik.

Eintritt frei, Spenden am Ausgang

Ende des  
redaktionellen 

Teils



Spanisch? Französisch? 
Wollten Sie nicht schon immer mal Ihr Spanisch oder Französisch 
auffrischen oder vertiefen oder sogar neu lernen? Um im Urlaub 
nicht „sprachlos“ zu sein oder einfach als Gehirnjogging?

Erfahrene Sprachenlehrerin erteilt
Unterricht auf verschiedenen Niveaus in beiden Sprachen. 

Christa Bierkandt • christa@bierkandt.org •  
Tel. 07531 / 94 30 63 • www.sprachkurse-litzelstetten.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - aus - aus - bach - ben -
bra - bu - dank - de - der - der - di - di - din -
ein - en - ener - ent - ern - far - feind - fest - freun
- fung - ge - ge - geld - gen - gen - ger - gie -
hes - ho - jae - kal - kas - kehrt - keit - kel - ko -
kom - kopf - lachs - ler - let - lig - mend - mit -
na - po - roes - schwei - se - sen - skan - stel -
stel - tan - tant - te - ten - um - venn - vi - voll -
vou - wan - weit - wen - win - ze
sind 20 Wörter zu bilden, deren sechste 
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, 
und neunte Buchstaben, von unten nach oben 
gelesen, ein Zitat von Erich Fromm ergeben.

1. deutsch-belgische Hochebene (2 W.)

2. Messeteilnehmer

3. eine Siegestrophäe

4. Berührungslinien

5. meisterhaft

6. gemeinsam

7. engste Vertraute (ugs.)

8. Singvogelart

9. Halbinsel Nordeuropas

10. Aggression

11. Stümper

12. Festivität im Oktober

13. ein Kameraobjektiv

14. Häscher

15. orangerosa

16. Fahrzeugversicherung

17. entgegengesetzt

18. Maßlosigkeit

19. ökologischer Begriff

20. höfl ich, freundlich

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS
Lösung: 1. Hohes Venn, 2. Aussteller, 3. Wanderpokal, 4. Tangenten, 
5. bravouroes, 6. miteinander, 7. Busenfreundin, 8. Bachstelze, 9. Skandinavien, 
10. Feindseligkeit, 11. Dilettant, 12. Erntedankfest, 13. Weitwinkel, 
14. Kopfgeldjaeger, 15. lachsfarben, 16. Vollkasko, 17. umgekehrt, 
18. Ausschweifung, 19. Energiewende, 20. entgegenkommend – „Vernunft ist 
die Faehigkeit, objektiv zu denken.“

Helle und ruhige 3-Zi.-Whg. 
in Hegne 85 m2, 1.OG, Balkon, EBK optionell, Kellerabteil , 

Garage, frei ab 01.07.2025
Zuschriften unter Chiffre 6183 an Primo Verlag,

Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Für einen begrenzten Zeitraum erhalten Sie 
6 Anzeigen zum Preis von 4 – das sind gleich 
2 Anzeigen völlig kostenlos!
Vorteile für Sie:

• Mehr Sichtbarkeit: 
Maximieren Sie Ihre Reichweite, 
ohne zusätzliche Kosten.

• Kostenersparnis:
Werben Sie effektiv und schonen 
Sie gleichzeitig Ihr Budget.

• Perfekter Saisonstart:
Nutzen Sie die Frühlings- und 
Sommermonate, um Ihre Angebote, 
Events oder Kampagnen sichtbar zu 
machen.

So funktioniert's:
1. Buchen Sie 6 Anzeigen

in unserem System.

2. Erhalten Sie die 2 kosten-
günstigsten Anzeigen
kostenlos dazu.

3. Profi tieren Sie von insgesamt 
6 Anzeigen, die Ihre Zielgruppe 
erreichen.

Unsere Aktion ist gültig von 
KW 16 bis einschließlich KW 26

(14.04. bis 27.06.2025)

Nutzen Sie die Gelegenheit und platzieren Sie Ihre Werbebotschaft zur besten 
Jahreszeit! Bei Fragen zur Buchung sind wir jederzeit für Sie da. 

Gemeinsam sorgen wir für eine erfolgreiche Frühlings- und Sommersaison! 

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen):
Bitte bis donnerstags, 
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit 
erteilter Abbuchungserlaubnis. 
Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese 
Aktion außer Kraft gesetzt. 
Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: 
Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen 
müssen innerhalb des Aktions-
zeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei 
der Anzeigenbestellung den Code
P-2025-02 an.

Starten Sie kraftvoll in die Frühlings- 
und Sommerzeit mit unserer attraktiven 

Aktion für Ihre Werbeanzeigen!

Frühlings-
aktion

4 Anzeigen bezahlen 

+ 2 kostenlos dazu!



 Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerische Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Wir suchen Vorarbeiter Gärtner/-in in Vollzeit.

Büro Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL-Ziegelei

seit 1995

Evangelische Kirchengemeinde
sucht Mitarbeiter für 4 h / Woche auf Minijob-Basis

für Gartenarbeiten und leichte Hausmeistertätigkeiten.

Bewerbungen bitte an das Pfarramt, Höhrenbergstr. 26a,  
78476 Allensbach oder per E-Mail an allensbach@kbz.ekiba.de

Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710 

   www.gartenforum.com 



An Muttertag und Pfingsten
Unser Langschläfer-Frühstück oder unser besonderer Brunch  

– reserviert schnell!

Langschläfer-Frühstück auch als Picknick oder für zu Hause möglich

Wir haben auch schöne Geschenkideen und Gutscheine

Bestellungen aus unserer reichhaltigen Kuchentheke  
nehmen wir gern vorher entgegen

Genießt die super leckeren Gerichte von unserer Speisekarte

Anelus Eis in Pfand-Bechern

Evelyn‘s - mehr als ein Café 
Thingoltstraße 9, 78465 Konstanz, Telefon 0160 / 550 78 34

Unsere Öffnungszeiten: Mittwoch von 14 bis 22 Uhr, Donnerstag bis Samstag von 11 bis 22 Uhr,
Sonn- und Feiertag von11 bis 18 Uhr


